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Umfrage der Woche

Blasmusik 

Was ist 
toll dran? 
Der Musikverein Wutö-
schingen feierte am ver-
gangenen Wochenende
seinen 125. Geburtstag.
Neben einem bunten Rah-
menprogramm gab es zum
Jubiläum natürlich auch
jede Menge Blasmusik.
Wir haben Teilnehmer und
Besucher gefragt, was
ihnen an der Blasmusik
denn so gefällt. 

Michael Weber (44) aus
Lauchringen

Mir gefällt die Geselligkeit im
Verein, der Spaß und die
musikalische Abwechslung
von Marschmusik bis hin zu
ganz modernen Stücken. Ich
bin seit 32 Jahren im Blas-
orchester Unterlauchringen
und auch die ganze Familie
ist Mitglied im Verein. Schon
von dem her ist uns die
Kameradschaft ganz wichtig.

Ottmar Schwarz (80) aus
Wutöschingen

Wir sind in einem Alter, in
dem wir mit der Blasmusik
aufgewachsen sind. Das ist
Volksmusik und einfach
unsere Musik. Mir selbst
gefallen vor allem die Mär-
sche und die verschiedenen
Polkas, das ist immer noch
meine Richtung.

Bianca Budde (19) aus
Degernau

Ich finde schön, dass man
im Musikverein Freund-
schaften knüpft und die
Geselligkeit stimmt. Mit der
Ausbildung bin ich jetzt seit
zehn Jahren beim Musikver-
ein Degernau. Mir gefällt vor
allen die moderne Blas-
musik, weil wir jungen Spie-
ler uns da wohl fühlen. Ich
spiele Saxophon, weil mir die
Swing- und Jazzrichtung vom
Saxophon gefällt.

Bad Säckingen – Marianne
Höfler macht Nägel mit
Köpfen. Sie verriet uns
gleich nach dem Um-
styling, dass sie Ver-
wandte und Bekannte
am Nachmittag zum
Kaffeekränzchen einge-
laden hätte, um neben
Kaffee und Kuchen ihren
neuen Look zu präsentie-
ren. Die 41-jährige Birn-
dorferin war von Rita
und Michael Wagner
vom Friseurstudio Wag-
ner in Bad Säckingen und
Wehr, Imageberaterin Jas-
min Medweth aus Rheinfel-
den und Steffi Griner, Redakteu-
rin Anzeiger Hochrhein, zum
Umstyling eingeladen worden. 
Marianne Höfler hatte uns ge-
schrieben: „Mit Interesse habe
ich über ihre Aktion ‚Neuer
Look mit dem Anzeiger’ gelesen
und mich sofort dafür begeis-
tern können. Gerne würde ich
mitmachen und mir einen neu-
en Look geben lassen.“

Neue Frisur
Kein Problem für Sarah Kam-
man vom Friseurstudio Wagner
und Imageberaterin Jasmin
Medweth. Allerdings werden
Marianne Höflers Haare einiges
an Länge einbüßen. „Sie hat
schöne Naturlocken. Wenn wir
die Haare schulterlang schnei-
den, kommen diese viel besser
zur Geltung, denn sie bekom-
men mehr Volumen“, kommen-
tiert Sarah Kamman. 
Mit blonden und kupfernen
Strähnchen unterstützt sie den
Kupferton von Marianne Höflers
Haaren und verleiht ihnen
gleichzeitig frischen und som-
merlichen Pepp.

Frischer, sommerlicher Pepp
Marianne Höfler aus Birn-
dorf hat sich getraut: Sie
bewarb sich mit vielen an-
deren Anzeiger-Leserin-
nen und -Lesern für unsere
Umstyling-Aktion. Wir
stellen Ihnen die 41-Jähri-
ge vor – einmal vorher, ein-
mal nachher. 

Wussten Sie schon…

…dass die Zahl der Sportler,
die am ersten Schloss-
Triathlon in Rheinfelden-
Beuggen am 14. Juni teil-
nehmen wollen, stetig
wächst? 420 Teilnehmer
haben sich bereits zum
Schwimmen, Radfahren und
Laufen angemeldet. Günter
Kunze vom Organisations-
team Tripower rechnet mit
Meldungen bis zum letzten
Tag und 500 Startern aus
einem Umkreis von rund
100 Kilometern.

…dass die Liberalen im
Altkreis Säckingen die
großen Sieger der Europa-
wahl sind? Entlang des
Hochrheins wie im Hotzen-
wald haben sie um die
sieben Prozent zugelegt. In
selber Höhe verlor die CDU.
Unterschiede hingegen bei
der Wahlbeteiligung: Der
Hotzenwald nimmt Wahlen
offenbar ernster als die
Rheinschiene. Im Schnitt
gingen hier zehn Prozent
mehr zur Wahl.

■ SERIE „NEUER LOOK MIT DEM ANZEIGER“ – LETZTER TEIL

Neues Make-
up
Nachdem die Au-
genbrauen ge-
zupft und ge-

färbt sind, beginnt
Jasmin Medweth mit
dem Schminken.
„Marianne hat ei-
nen schönen gro-
ßen Mund, den sie
gut betonen kann“,
bemerkt die Image-
beraterin. Davor
hat sie mit einem

dezenten Make-
up der Haut den
passenden
Teint verlie-

hen und die
Augen-
schatten
mit Ca-
mouflage
abge-
deckt. 
Da Marian-
ne Höfler
ein eher
rundes Ge-

sicht hat, wer-
den die Wan-

genknochen mit
Rouge akzentu-

iert. Die Lippen
schminkt Jasmin

Medweth aprikot-
farben und be-
tont Mariannes
Augenwim-
pernrand, da
diese sehr
helle Wim-
pern hat.
Kajalstift
und Wim-
perntu-
sche soll-
ten dabei
auf kei-
nen Fall
schwarz

sein. „Das wäre für sie viel zu
hart“, erklärt Jasmin Medweth.

Neue Farben
Gleichzeitig stellt sie fest: „Mari-
anne ist ein Frühlingstyp. Ihr
stehen strahlende und frische
Farben besonders gut. Auf
schwarze und weiße Kleidungs-
stücke sollte sie unbedingt ver-
zichten.“ Was für die Birndorfe-
rin perfekt ist, zeigt sie uns spä-
ter im Modehaus May. „Stellen
Sie sich einen bunten Tulpen-
strauß vor“, berät die Imagebe-
raterin unser Model aus Birn-
dorf, „diese Farben sind für Ma-
rianne prima geeignet. Dazu
passt wollweiß oder cremefar-
ben.“ 
Da Marianne Höfler von der Fi-
gur her ein romantischer Typ ist,
sollte sie leichte Stoffe tragen,
die der Figur schmeicheln. „Di-
cke Stoffe stehen ab und mogeln
das ein oder andere Kilo dazu“,
verrät Jasmin Medweth. Wer
übrigens eine etwas größere
Oberweite hat, sollte V-Aus-
schnitt tragen, da dieser eine
streckende Wirkung hat.

Neue Fotos
Mit Unterstützung von May-Mo-
deberaterin Luise Müller ist die
passende Kleidung in fröhlichen
und frischen Farben gleich ge-
funden und Marianne Höfler
darf mit neuen Schuhen vom
Schuhhaus Eiche zum Fotoshoo-
ting zu Profi-Fotograf Daniel
Gerteiser von der Waldshuter
Agentur Kommunikation & De-
sign. Marianne Höflers Tochter
Anna ist sprachlos: „17 Jahre
lang habe ich sie immer gleich
gesehen. Was für ein Unter-
schied“. Und Marianne Höflers
eigenes Fazit: „Hammer!“.

Steffi Griner

Imageberaterin Jasmin Medweth (l.) zeigt Marianne Höfler im Mode-
haus May, welche Farben ihr stehen.

Bilder: Daniel Gerteiser, Agentur Kommunikation & Design

Marianne Höfler vor unserem
Umstyling

Stylistin Sarah Kamman vom Friseursalon Wagner macht sich an Marianne Höflers neue Frisur. Hier be-
kommt die 41-Jährige aus Birndorf die passenden Strähnchen. 

Hilfe unter Kollegen
„Frisuren Maurizio“ bei Barbara Martin

Murg (gri) Maurizio Casubolo
strahlt: „Ich bin Barbara Martin
sehr dankbar. Sie hat mich gleich
am Morgen nach dem Brand an-
gerufen und mir ihre Unterstüt-
zung angeboten.“ Für Barbara
Martin war das Ehrensache: „Das
war selbstverständlich. Ich sehe
uns nicht als Konkurrenten son-

dern als Kollegen. Wir haben uns
schon immer gegenseitig gehol-
fen, wenn einer von uns irgend-
wie Hilfe brauchte.“ 

Barbara Martin 

„Das war selbstverständlich.“

Maurizio Casubolo bedankt sich
auch bei Elke Casubolo, die sein
Team die ersten fünf Tage nach
dem Unglück aufgenommen hat-
te. Bisher ist es noch nicht abzu-
sehen, wann er wieder in sein
ehemaliges Geschäft zurückkeh-
ren kann. Zwischen einem und
drei Monaten muss er sich aber
auf jeden Fall noch gedulden. 
Bis dahin ist er mit seinem Team
weiterhin bei Barbara Martin zu
Gast und unter seiner alten Ge-
schäftsnummer 07763/67 48 dort
auch erreichbar. 

Es ist ein bisschen eng ge-
woden beim Frisör-Team
Martin in der Murger Kö-
nigsberger Straße. Die Stim-
mung ist dafür hervorra-
gend. Friseur Maurizio Ca-
subolo hat mit seinen Ange-
stellten bei Barbara Martin
vorübergehend einen neu-
en Arbeitsplatz gefunden,
nachdem sein Geschäft in
der Hauptstraße vor einigen
Wochen einem Brand zum
Opfer gefallen war. 

Unsere Partner im Internet: 
www.catwalk-imageberatung.ch,

www.friseur-wagner.net,
www.kommunikation-de-

sign.de, www.maygruppe.de 

Unsere Partner

Freuen sich über die freundliche Unterstützung von Barbara Martin
(v.r.): die Stylistinnen Michelle, Ute, Gabi (h.v.l.) und Celina (v.l.)
sowie Maurizio Casubolo von „Maurizio Frisuren“. Bild: Griner

HERSTELLERVERKAUF
Basler Str. 65
79713 Bad Säckingen
Telefon: 0 77 61/93 80 45
Mo., Di., Do., Fr.:
9.00 -12.00 Uhr und
13.00 -18.00 Uhr
Mi. u. Sa.: 9.00 -13.00 Uhr

H E R S T E L L E R V E R K A U F

Fachberatung ist bei uns
selbstverständlich!

Bademode
in Bestform!

F R I S U R E N

Hauptstrasse 36
79730 Murg ∙ Telefon 0 77 63 - 67 48

Es geht
weiterweiterweiterweiter!!!!

in der Königsbergerstr. 2
bei Frisör-TeamMartin
Telefon: 07763/6748

Ganz herzlich möchte ich mich

für die spontane Hilfe bei Barbara

Martin und natürlich bei meinem

tapferenTeam Ute, Celina und

Simona, das mir stehts zur Seite

steht, bedanken.

Euer

MaurizioMaurizioMaurizioMaurizio
CasuboloCasuboloCasuboloCasubolo

Sie finden uns


